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nach allen erdenklichen Kriterien sortierte Li-
sten nach Grad, Namen, Funktionen, Zugsange-
hörigkeit, Einrückungs- bzw. Entlassungsdaten
oder Mutationen per einem ausgewählten Stich-
tag. Ebenso lassen sich Ranglisten in Sekunden-
schnelle ausdrucken. Benötigt der Kommandant
Adressetiketten für Versendungen an alle Kp-
Angehörigen oder um die K Mob-Akten auf den
neuesten Stand zu bringen, leistet auch hier der
Computer wunschgemäss seinen Dienst.

Inzwischen dürfte dem Leser klar geworden
sein, dass sich die Liste der Aufgaben für den
Computer beliebig erweitern Hesse. Ausschlag-
gebend für den Einsatz des Computers gegen-
über der manuellen Ausführung muss aber
immer das Verhältnis Aufwand und Ertrag sein,
ansonsten die anfallenden Arbeiten in übertrie-
bener Weise dem Computer überlassen werden,
wodurch die Tätigkeit des Fouriers gehindert
oder unüberblickbar wird.

Kamerad, was ist Dir Deine Freizeit wert?

D/e u«5 vo« Doun'er J«rgS/dc/i/ge/'z«ge.s/e///e Wee, we/cAe w;> ««.ser« Leser« ger«e vorsfe//e« «löc/i/e«,

to ««s besonders a«ges/>roc/7e«. Se/«e rt-Com/iurer/o'sung» sre//? e/'«e A/kc/7««# dar, d/e F/fl«««gs/7/7ase
w/rd masctoe// w«/er.s/ö/z/, wd/ire«d d/e e#e/r?/ve Z«s/ö/7rw«g, das Var/i/ü/ire« der 7dge.sda/e«,
«ia««e// er/ed/gt werde« La««. So /st der/our/'er ;'«? /e/dd/e«sr weder a«/e/eLtr/scde £«erg;'e, «oc/j au/
e/«e Masc/î/«e a«gew/ese«.

Se/« gesam/es ^«gebot bas/er/ au/de« zur Ze/7 /'« Kra/t s/ebe«de« Reg/ewe«ren u«d kbrscbr;//e« u«d
w/rd s/e/s w/eder «acbge/übr/. D/e abgeb//de/e« Äe/sp/e/e s/«d Auszüge aus t/«/er/age« e/«er£/«be/r,
we/cbe s/cd /m Dezember /9S6 /m ff7edcrtow«gsA:«rs be/a«d.

Hand aufs Herz! Wer von Ihnen hat nicht schon
die vordienstliche Rechnerei ins Pfefferland
oder sonstwohin verwünscht? Wer hat nich
schon den besten und schönsten Menüplan von
ganz Westeuropa gebaut und dann bei der
Berechnung des Pflichtkonsums festgestellt,
dass zwar die Kür, nicht aber die Pflicht erfüllt
war? Wer hat nicht schon

Als Rechnungsführer einer Einheit hatte auch
ich mir obige Frage bereits schon vor Jahren
gestellt, und bin dann zum Schluss gekommen,
dass sie, selbst wenn sie im ersten Moment pro-
vokativ wirkt, durchaus berechtigt ist.

Was tut also ein Fourier in solch einer Situation?
Er hat eine Idee.
Wie aber entsteht aus einer Idee eine einsatzfä-
hige Lösung? Nun, er nimmt:

- besagte Idee

- einen Computer
- eine Programmiersprache, sowie

- genügend Freizeit

Was ich Ihnen hier anbieten kann, ist eine

Lösung, die sich bereits seit längerer Zeit in der
Praxis bewährt hat und vielleicht auch Ihnen
von Nutzen sein kann? Versuchen Sie es?

Wie gehen Sie vor?

sie bestellen vord/e«s///cd d/e Do/cawe«/a//o«,
welche Ihnen erlaubt, den Menüplan auf einem
eigens dafür vorgesehenen Formular aufzube-
reiten. Soweit wie gehabt. Als einzige
zusätzliche Arbeit haben Sie jedes Gericht mit
der entsprechenden Menünummer auszustat-
ten. Eine alphabetisch sortierte Rezeptübersicht
liegt der Dokumentation bei, ebenso wie die
Preislisten für Armeeproviant und Selbstsor-
geartikel. Neue Rezepte fügen Sie, mit detail-
Herten Mengenangaben versehen, bei, damit ich
sie in den Datenbestand aufnehmen kann. So

profitieren Sie und Ihre Wehrmänner von den
Menüideen Ihrer Fourier-Kameraden.

Dann senden Sie mir diese Formulare, zwecks

Erfassung in das Computersystem, zu.

Zurück erhalten Sie:

den A/e«toa« «?// der Wos/e«/>erec/i«««g///r 700

A/a«« gemäss dem offiziellen Rezeptbuch, eine

Kostentotalisierung, den gesamthaft zur Ver-

fügung stehenden VerpflegungskredA, sowie
einen allfälligen Überschuss oder Fehlbetrag,

die Ä"o«/ro//e des /y7/cto:o«sa«!s mit Nachweis
sämtlicher Pflichtiger Artikel, deren Pflicht-

Der Fourier 4/87
151



M E N U E P L A N

Buchhaltunqsp

Rezept Bezeichnung

Mann)
Mengen Fuer

ONSUM
KONTROLLE

vom
1986•FBVL-

1 .86
p-f 11 cht

Menge
F our

4. BF

Menge
MengeMengen-

einhei 200.
100chnung

For 11. on
For tion
Fortion
portion
Dose

'37.9011 th

r,37. 9012 Fi

337.9013 F

337.9061 F

337.9062 S

[337.9063 F

337-9072 F

1337.9073 '

1337.9076 '

1337•9081
T3.37.Ti11
1337.9153
C37.9161
1337.9162
1337.9171
I33.7 .9172
I337.9175
1337.9181
13.77.9201
1337.9202
1337.9402
lL-.-x.OAl 1

TSOFGF-ARTIKEL

(Fort)
ez u.c V-1

OFFIZ/EIGEN NR. BEZEICHNUNG

Artischock
Anbergx nés(Port) j,

n Dosefj

Bezeichnung des Dienstes:

Dienattyp: Sprache:

Bestand

yr:r®£**"* ^ Eiere vo» 27.U.B6 Info: SeTour Vogt Walter bis 20.12.86 3 D 1 24 20

Einheit :

KG 1 70 Grundbruehe LT 0. 20
DG 1 •- 0 Gu r k en KG 1 30
KG 6. 20
KG Hesel nuesse KG 6. 50
KG 13. 75 Haselnusscrsmepulver KG 8. 30
' -5 OO Hefe yepresst. KG 5, 00
KG 6. 00 Hinterviertel Kuh KG 10. 95

KG 4. 20 Joghurt ST 0. 70
KG 1 7-. 90

Bezeichnung

Bestand
RS:

Verpfl.
kredit:

TOTAL



menge, die im Menüplan eingesetzten Ver-
brauchsmengen, sowie ein entsprechender
Mehr- oder Minderverbrauch. Als Berech-
nungsbasis gelten wie beim Menüplan die Me«-
ge« /«> 700 Ma««,

sämt/icAe 7ages/>i/a«ze« der Dienstperiode, mit
detaillierter Berechnung aller eingesetzter
AVM- und Selbstsorgeartikel, basierend auf den
iatsäcA/ic/je« Stränden. Sämtliche Preise der
Selbstsorgeartikel können Sie, wenn Sie die
Standardpreise nicht übernehmen wollen,
selbst festlegen,

eine ßestei/iste aller verwendeter Artikel (AVM
und Selbstsorge) für die tatsäcA/icAe« ßestä«<7e.

Sie bildet die Basis für die vordienstliche Bestel-
lung an den Qm, sowie an die Lieferanten. Jede
Tagesmenge ist einzeln dargestellt. Selbstver-
ständlich ist sie auch während des Dienstes eine
wertvolle Hilfe für Einzel- und Nachbestellun-
gen. Selbst das Wasser für die Speisenzuberei-
tung, ein für uns alltägliches Gut, ist darin ent-
halten. Vielleicht müssen Sie das Wasser einmal
mitnehmen oder nachschieben und Sie wissen
dann bereits wieviel..

Dieses ganze Dienstleistungspaket erhalten Sie

zum Preise von Fr. 115.-. Im Einführungsmonat,
d. h. erster Monat nach Veröffentlichung sogar
zu nur Fr. 99.-.
Darin inbegriffen sind zwei Korrekturläufe nach
der Ersterfassung, damit Sie Umstellungen und
Anpassungen in Ihrem Menüplan vornehmen
können (Optimierung). Selbstverständlich helfe
ich Ihnen auch telefonisch oder je nach Distanz
persönlich, indem Sie mich aufsuchen können.

Was die Verarbeitungszeit anbelangt, sollten Sie
bei drei Verarbeitungsläufen mit ca. 3 Wochen
rechnen (1 Woche pro Durchlauf, Postwege
inbegriffen).
Die Auswertungen sind in deutsch, französisch
oder italienisch erhältlich. Die Dokumentation
und die Erfassungsformulare bestehen vorerst
nur in deutsch.

Wenn Sie Interesse an meinem Angebot haben,
rufen Sie mich an, oder schreiben Sie mir.

Jürg Spichiger, Bernerring 65

Postfach 54, 4015 Basel
Telefon P 061 54 33 21 oder G 061 26 77 11

Forum für <Computerfreaks>

Einige der Leser, welche uns ihre Ideen zugestellt haben, äusserten den Wunsch, ein
Forum zu bilden, um über dieses interessante Thema zu diskutieren und vielleicht
auch Kontakte zu knüpfen. Im gegenseitigen Einverständnis, hat die Redaktion sämt-
liehe uns zugesandten Unterlagen an 0/>/t B«c/reas Twer, B/wtertAurerstrasse 7, 5670

t/ster, weitergeleitet.
Obit Forrer stellt sich gerne als Kontaktperson zur Verfügung. Er hofft, dass sich noch
andere Leser (Computerfreaks) bei ihm melden, die sich ebenfalls mit «Hellgrünen
Applikationen» herumschlagen und sich auch weiterhin mit diesem Problem beschäf-

tigen möchten.

ßemer/ru«g c/er Pec/a/ctio«

R?r wo//te« aAsicAt/ieA «icAt ei«ze/«e Programme <7etai//iert er/äuter«, r/e«« «icAt a//e Leser si«<7 m/7
dem «Computer/atei«» vertraut. 7«teressierte« Leser« emp/eA/e« wir, s/77; m/7 wwserer Ao«fa/ci/?erso« i«
KerAi«du«g z;; setze«.

Pass de« meiste« <7ie «otweudige« Mitte/, ei«en Computer i« de« BW mitzu«e/;me«, ga«z ei«/acA/eA-
/e«, sind wir u«s Aewussi.

Mit diesem Brti/ce/ wo//te« wir zeige«, dass mit ei«em Linsatz vo« LL>Esogenannte 7?outi«ear6eite«
seAne// und sauAer er/eö7gt werde« A/ö««e«. Ls A/e/Af c/eme«tsprec/?e«(7 meArZeit/ur /creative Là'tig/cei-
te«, L/anung, PorAereitungen und Lo«tro//en. t/nsere Cm/rage /;at gezeigt, dass dieprivate /«itiative im
LereicA «Mi/itär und LDL» e«orm ist, ei«e 7«itiative, e/ie unAedingi weiferve//o/gi werc/e« so//te.
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